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Update zur Flüchtlingssituation im Landkreis (22. März 2022) 

Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen. Übers Wochenende und am gestrigen Montag, 21. 
März 2022 sind weitere 157 Menschen auf der Flucht vor dem Krieg in der Ukraine in den 
Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen gekommen. Insgesamt sind damit am heutigen 
Dienstag, 22. März 2022, 659 Geflüchtete im Landkreis registriert. Das Mindestszenario 
von 500 Flüchtlingen wurde damit bereits überschritten. 
 
Aktuell arbeitet das Landratsamt weiterhin auf Hochtouren an der Unterbringung, um weitere 
Plätze zu schaffen. Bislang konnten alle privat oder in den Notunterkünften untergebracht 
werden. In der Turnhalle der Mittelschule in Geretsried haben bereits 140 Menschen Obdach 
gefunden, 63 von ihnen konnten bereits weitervermittelt werden. In der Turnhalle des Gabriel-
von-Seidl-Gymnasiums werden in dieser Woche die ersten Geflüchteten erwartet. Während 
anfangs die Menschen weitestgehend registriert und getestet waren, muss dies nun immer 
mehr vor Ort nachgeholt werden. Die Registrierung übernehmen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Sachgebietes Asyl, die bereits von anderen Stellen im Landratsamt unterstützt 
werden. 
 
„Schwierig ist aktuell dann die Situation, wenn uns Flüchtlinge über mehrere Kanäle zugeteilt 
werden“, sagt Landrat Josef Niedermaier. Denn neben denjenigen, die über private Wege in 
den Landkreis kommen, gelangen sowohl über die Regierung von Oberbayern, als auch über 
die Stadt München und über den Bund Menschen den Landkreis. „Dies erfordert eine enorme 
Koordinationsarbeit neben der Herausforderung, die schiere Menge an Menschen 
unterzubringen und zu versorgen“, so der Landrat. 
 
Nachdem bis letzte Woche noch Wohnungsangebote ausschließlich gesammelt und die 
Gemeinden um Unterstützung bei der Prüfung gebeten wurden, gingen in dieser Woche nun 
die ersten Rückmeldungen der Kommunen ein. Hier wird das Landratsamt nun Schritt für 
Schritt auf in Frage kommende Anbieter zugehen. „Wir brauchen die Hilfsbereitschaft der 
Menschen und sind dankbar für deren Unterstützung, gerade auch was das Thema Wohnraum 
angeht. Wir bitten aber auch nach wie vor um Geduld, wenn nicht gleich eine Rückmeldung 
durch das Landratsamt erfolgt. Denn parallel gilt es nun auch die Auszahlung der Leistungen 
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz zu organisieren. Beides bindet Personal“, wirbt der 
Landrat um Verständnis für die Situation. 
 
„Da wir aktuell davon ausgehen, dass der Druck weiter steigen wird, werden nun die 
Vorbereitungen für eine weitere Erstanlaufstelle in der Mehrzweckhalle in der Akeleistraße in 
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Wolfratshausen getroffen", gibt der Landrat einen Ausblick auf eine weitere Unterkunft. Wann 
diese dann zur Verfügung stehen wird, ist noch nicht ganz klar. 
 
Hinweis: 
Auf der zentralen Informationsseite www.lra-toelz.de/ukrainehilfe wurden zwischenzeitlich 
weitere Informationen und Links veröffentlicht. 
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